
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie werden es vermutlich auf den ersten Blick bemerkt haben: Der monatliche Newsletter der
Communio in Christo sieht anders aus als sonst. Und Sie haben Recht! Nach der Homepage erhält nun
auch der Newsletter ein neues Design. Beides hat unmittelbar miteinander zu tun, weil die
zugrundeliegende Technik geändert wurde.

Inhaltlich bleibt aber alles beim Alten. Sie erfahren nach wie vor im monatlichen Newsletter aktuelle
Nachrichten aus dem Sozialwerk und dem Ordo Communionis in Christo - von Presseartikeln über
Buchankündigungen bis hin zu Terminen. Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Spaß beim Lesen - und
empfehlen Sie den Newsletter gerne weiter!

Freundliche Grüße
Ihre Communio in Christo

https://t427366ea.emailsys1c.net/mailing/24/3444227/0/6c44e06b74/index.html


Gottesdienste im Dezember

Auch im Dezember finden öffentliche Gottesdienste in der

Hauskapelle der Communio in Christo in Mechernich statt,

und zwar samstags um 17 Uhr (Rosenkranz: 16.30 Uhr) und

sonntags um 10 Uhr (Rosenkranz 9.35 Uhr). Hinzu kommen

eine Christmette an Heiligabend um 17.30 Uhr und die

Jahresabschlussmesse an Silvester um 17 Uhr (Rosenkranz

16.30 Uhr). An den beiden Weihnachtsfeiertagen sowie am

Neujahrstag gelten die Sonntags-Zeiten. Wer den

Communio-Gottesdienst besuchen will, muss sich unter

02443/9814-744 vorher anmelden. Es gelten die aktuellen

Bestimmungen der Corona-Schutzverordnung.

Schülerbesuch an St. Martin

Eine schöne Überraschung für die Bewohner der Schwerst-

und Langzeitpflege der Communio in Christo. Die

evangelischen Schüler der dritten Klassen der Grundschule

Mechernich machten an St. Martin einen meditativen

Spaziergang und besuchten in Begleitung von Pfarrerin

Susanne Salentin sowie Lehrerin Maria Hoppe und der

Bundesfreiwilligendienstlerin Lea Traue die Einrichtung des

Sozialwerks in Mechernich.



Überraschung in Haus Effata

Die Bewohner der Seniorenpflegeeinrichtung Haus Effata in

Blankenheim freuten sich über Überraschungsgeschenke:

Der Kindergarten und die Grundschule Dahlem hatten

kunstvolle St.-Martins-Laternen gebastelt und diese dem von

der Communio in Christo betriebenen Haus geschenkt.

„Diese wunderschönen Laternen werden bei uns einen

besonders schönen Platz in den Zimmern der Bewohner

erhalten, denn St. Martin wird auch in der

Hausgemeinschaft Effata traditionell gefeiert“, bedankte

sich die Leitung von Haus Effata bei den Kindern sowie bei

Sonja Müller und Steffi Mertens, die als Eltern das Basteln

betreut hatten.

Gründerin über Geschenk Gottes

Passend zum Gründungsgedenktag am 8. Dezember, stellt

die Communio in Christo jetzt die nächste historische

Aufzeichnung von Mutter Marie Therese auf ihre Webseite.

Mit dem rund dreiminütigen Video „Gründerin“ ist damit der

Öffentlichkeit ein weiteres seltenes Schmuckstück

zugänglich. Die Mystikerin und Gründerin predigt in dem

Mitschnitt, der Auszüge vom 19. März 1988 bereithält, von

dem Blick hinter die Mauer des Begreifens, dem Herz für die

Not anderer, offenbart aber auch die Schwierigkeiten und

Widerstände, denen sie auf ihrem Lebensweg und während

der Gründung des heute kirchlich anerkannten „Ordo

Communionis in Christo“ trotzte.

Z U R  VIDEOTHEK  

Pflegehilfskräfte treten Dienst an

Das Sozialwerk Communio in Christo heißt ab 1. Dezember

zwei neue Pflegehilfskräfte willkommen. Die

Samaritanschwestern Liya Tom und Flora aus Indien werden

in den Einrichtungen in Mechernich eingesetzt. Seit April

haben sie in Köln Deutsch gelernt. Es ist geplant, dass sie ab

Mitte 2021 in der Pflegeschule des Kreiskrankenhauses

Mechernich Anpassungslehrgänge für Berufsangehörige aus

Drittstaaten absolvieren.

https://t427366ea.emailsys1c.net/c/24/3444227/0/0/0/193005/874ded5ff9.html


Gelübdeerneuerung von zu Hause

Der Gottesdienst zum Gründungstag der Communio am

Christo am 8. Dezember findet wegen der Corona-Pandemie

unter Ausschluss der Öffentlichkeit nur im kleinen Kreis statt.

Mitglieder der Communio in Christo, die ihr Gelübde an

diesem Tag erneuern möchten, können das zu Hause tun.

Wer die Gelübdetexte wünscht, wird gebeten, sich bei der

Communio in Christo unter 02443/9814-823 zu melden.

Außerdem sind die Texte auf der Homepage zu finden.

Z U M G ELÜ B DETEXT    

https://t427366ea.emailsys1c.net/c/24/3444227/0/0/0/193009/3eadb89e99.html


GERUFEN FÜR DIE VERBREITUNG DER LIEBE
(8. Dezember 1992)

 
„In den vergangenen acht Jahren habe ich keine Möglichkeit gesehen, den Erlöser so zu

beschreiben, wie er sich mir nach dem 8. Dezember 1984 offenbarte. Diese Zeit wäre von ihrem
Untrieb erlöst, wenn ihr ein anderer Gott als ein strafender Gott begegnete. Die Angst vor diesem
Gott ist so groß geworden, dass ihr die Entfernung von Gott befreiender schien. Und was geschah

dann: wachsende Gewalt, zunehmende Brutalität, Glaubenshass und Gottfeindlichkeit. Die
Umstellung zur Liebe und zum Verständnis kann diese Welt noch retten. Diese Umstellung muss
von der Kirche ausgehen. Ihre Vertreter sind wie alle Menschen vom Geist der Wahrheit abhängig

und repräsentieren den Retter Jesus Christus.“

(Aus: Mutter Marie Therese, „Ich bitte dich, o heilige Kirche – Im Namen des Geistes“, Westerngrund 1994, S. 57)
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